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Rechtsgrundlagen

WTO-Übereinkommen (GPA)

Bilaterales Abkommen EU-CH

Bundesgesetz über das öffentliche 

Beschaffungswesen (BöB)

Verordnung über das öffentliche 

Beschaffungswesen (VöB)

Verordnung über das öffentliche 

Beschaffungswesen (VöB)

Einführungsgesetz über das 

öffentliche Beschaffungswesen 

(EGöB)

Interkantonale Vereinbarung über das 

öffentliche Beschaffungswesen (IVöB)

Binnenmarktgesetz (BGBM)

Bund

Kanton

Bezirke

Gemeinden

Staatsverträge

• Zentrale und dezentrale 

Bundesverwaltung, …

• Gemeinsame Beschaffungen von Bund 

und Kantonen mit überwiegendem 

Bundesanteil  einvernehmliche 

Rechtswahl möglich

• Freiwillige Unterstellung für Unternehmen 

mit vom Bund verliehenen 

ausschliesslichen Rechten, bzw. 

Unternehmen, die Aufgaben im nationalen 

Interesse erbringen (z.B. Flughafen ZH, 

SOB,…)
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Rechtsgrundlagen

WTO-Übereinkommen (GPA)

Bilaterales Abkommen EU-CH

Bundesgesetz über das öffentliche 

Beschaffungswesen (BöB)

Verordnung über das öffentliche 

Beschaffungswesen (VöB)

Verordnung über das öffentliche 

Beschaffungswesen (VöB)

Einführungsgesetz über das 

öffentliche Beschaffungswesen 

(EGöB)

Interkantonale Vereinbarung über das 

öffentliche Beschaffungswesen (IVöB)

Binnenmarktgesetz (BGBM)

Bund

Kanton

Bezirke

Gemeinden

Staatsverträge

Inhaltlich fast identische Erlasse

• Kantone, Gemeinden, Bezirke, 

Einrichtungen des öffentlichen Rechts

• Gemeinsame Trägerschaft an deren 

Sitz

• Gemeinsame Beschaffungen von 

Kantonen / Bund und Kantonen mit 

überwiegendem kantonalem Anteil 

einvernehmliche Rechtswahl möglich

• Rechtswahl bei Leistungserbringung 

ausserhalb Sitz der Auftraggeberin
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Zuschlagskriterium Preis – BewertungsmodelleArt. 29 IVöB

Angebote: 1, 1.1, 1.2, 1.3, 1.5, 2.1, 2.2, 2.3

Anzutreffende Bewertungsformeln:

Linear gekürzt: Punktzahl = ([Pmax – PAngebot] / [Pmax – Pmin] x Höchstnote)

Degressiv: Punktzahl = (Pmin / PAngebot) x Höchstnote

Degressiv quadratisch: Punktzahl = (Pmin / PAngebot)
2 x Höchstnote

Tiefbau mittelwertbetont:
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Quotient Angebotspreis/Tiefster Preis

linear 50% degressiv quadratisch degressiv linear 128% Tiefbau mittelwertbetont

Zuschlagskriterium Preis – BewertungsmodelleArt. 29 IVöB
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Zuschlagskriterium PreisArt. 29 IVöB

 Im Kanton SG Preisbewertung nach dem Modell linear gekürzt:

• Punktzahl = ([Pmax – PAngebot] / [Pmax – Pmin] x Höchstnote)

• Werte nicht runden

 Gewicht des Preiskriteriums:

• bei komplexen Aufträgen ≥ 20% (BGE 129 I 313)

• bei standardisierten Leistungen ≥ 60% (BGE 2C_802/2021)

 Preisspanne (Pmax – Pmin):

• muss realistisch sein und darf das Gewicht des Preiskriteriums nicht unterlaufen

• in der Regel 30 bis 60%, bei sehr komplexen Leistungen auch 100%

 «Kosten» bewerten, wenn nicht nur der an die Anbieterin zu zahlende Preis berücksichtigt wird
• Methode zur Ermittlung weiterer Kosten muss offengelegt werden

• Externe Kosten nur bei allgemein anerkannter Methode internalisieren ( qualitatives ZK)


